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Es  l i eg t  e in  schön Geb i rge r ings  um Jerusalem , 
Got tes  Vo lk  s ich  n ich t  f ürchtet ,  obg le ich  de r  Fe ind  herk äm,  
we i l  es  Got t  se lbs t  besch i rmet ,  wenn  Ung lück  e inher  s tü rmet ,  
b le ib t  doch d ie  K i rch  bes tehn.  
 
Der  Got t l os  wi l l  bezwingen  den Fromm en durch se in  Macht ,  
es  wi rd  ihm  n ich t  ge l i ngen ,  Got t  leg t  i hm  se ine  Prach t ,  
sons t  der  Gerecht  se in Hände zu let z t  auch m i t  m öcht  wenden  
zur  Ungerecht igke i t .  
 
D ie  gu ten  f rommen Her zen ,  d ie  de in  W or t  haben l ieb,  
bewahr  vor  Le id  und Schmerzen,  Gnad ihnen re ich l ich  g ib ,  
aber  d ie  de in  W or t  hassen und gehen au f  k rummen St raßen,  
den´n  w i rs t  du  n immer  ho ld .  


